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Wenn tatsächliche Anhaltspunkte die Annahme rechtfertigen, dass sich im Umkreis einer freien oder
bezugsfertig werdenden Wohnung außerhalb der durch Rechtsverordnung nach Art. 5 bestimmten
Gebiete eine einseitige Bewohnerstruktur zu bilden droht oder eine solche bereits eingetreten ist, hat die
zuständige Stelle den Verfügungsberechtigten unverzüglich zu verpflichten, die Wohnung nur an solche
Wohnungssuchende zum Gebrauch zu überlassen, deren Zuzug sie zuvor zugestimmt hat. Eine
Anfechtungsklage gegen einen Bescheid nach Satz 1 hat keine aufschiebende Wirkung. Im Falle einer
Verpflichtung nach Satz 1 darf der Verfügungsberechtigte die Wohnung erst nach der schriftlichen
Zustimmung durch die zuständige Stelle an einen bestimmten Wohnungssuchenden zum Gebrauch
überlassen. Die Zustimmung nach Satz 1 gilt als erteilt, wenn die zuständige Stelle sie nicht binnen einer
Woche nach Anzeige und vollständiger Auskunft verweigert. Die Zustimmung darf nur verweigert werden,
wenn die Überlassung einseitige Bewohnerstrukturen schafft oder verfestigt.
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